
Highlights
OPAC
Der OPAC nutzt moderne Suchmaschinentechnologie 
und bietet zahlreiche Web 2.0-Funktionalitäten: 
•	 Kataloganreicherung, u.a. Cover, Rezensionen,  
ähnliche Titel und andere Auflagen
•	 Benutzerkommentare
•	 Tagging
•	 RSS-Feeds für beliebige Suchanfragen
•	 Anschaffungsvorschläge
•	 Warenkorbfunktion und persönliche Literaturlisten
•	 Verschiedene Exportformate und direkte Übernahme 
in Literaturverwaltungssoftware

Multilinguale und intuitive Benutzeroberflächen
Sowohl	OPAC	als	auch	Dienstoberfläche	sind	in	zahl-
reichen Sprachen verfügbar. Dabei orientieren sich die 
Oberflächen	an	Webstandards	und	sind	daher	auch	für	
ungeübte Nutzer leicht zu bedienen.

Originalschriftliche Anzeige und Katalogisierung
Koha unterstützt die Anzeige von originalschriftlich er-
fassten Titeldaten aus dem SWB unter Berücksichtigung 
der Schreibrichtung. Die Recherche wird hierbei durch 
eine integrierte Bildschirmtastatur unterstützt.

Selbstverbuchung
Über das SIP2-Protokoll unterstützt Koha den Einsatz 
von Selbstverbuchungsgeräten verschiedener Anbieter 
für die Ausleihe und Rückgabe.

Bibliothekssystem Koha
Koha ist eine Open-Source-Software, die über alle 
gängigen Module eines integrierten Bibliothekssystems 
verfügt:
•	 OPAC
•	 Katalogisierung
•	 Ausleihe und Benutzerverwaltung
•	 Erwerbung
•	 Zeitschriftenverwaltung
•	 Reports und Statistiken

Zusätzlich sind in der Software u.a. Module für den 
Druck von Signaturetiketten und Benutzerausweisen, 
sowie den Datenimport und -export vorhanden.
Koha ist vollständig web-basiert, so dass an den Arbeits-
plätzen nur ein Webbrowser erforderlich ist.

Anwender
Das Bibliothekssystem wurde im Jahr 2000 für die 
Horowhenua Library Trust in Neuseeland entwickelt und 
unter der GPL als Open-Source-Software freigegeben. 
Heute wird die Software in über 1.500 Einrichtungen 
weltweit erfolgreich eingesetzt. Zu diesen zählen neben 
öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheken auch 
Schul-, Firmen- und Spezialbibliotheken. 

Entwicklung
Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Software 
erfolgt durch eine aktive internationale Community aus 
Anwendern und Supportdienstleistern.

Dienstleistungsangebot des BSZ
Das BSZ hostet und betreut Koha seit 2009 für die 
Bibliothek der Hochschule für Jüdische Studien in 
Heidelberg. Inzwischen betreut das BSZ insgesamt 
acht Installationen für zwei private Hochschulen, ein 
Forschungsinstitut und fünf Bibliotheken der Staatlichen 
Seminare für Didatik und Lehrerbildung. 

Das BSZ bietet für Koha ein umfassendes Dienstleis-
tungspaket nach dem Modell Software-as-a-Service an.

Hosting und technische Betreuung
Das BSZ übernimmt Installation, Hosting, Wartung und 
Datensicherung des Systems. 
Migration und Einführungsphase
Das BSZ unterstützt die Bibliothek bei der Übernahme 
von Daten aus vorhandenen Systemen und übernimmt 
Daten aus dem SWB-Verbund direkt nach Koha. Die 
Einrichtung	und	Konfiguration	des	Systems	erfolgt	in	
enger Absprache mit der Bibliothek. Das BSZ berät 
dabei gerne in allen technischen und bibliothekarischen 
Fragenstellungen.

Verbundanbindung und Datendienste
Über den automatisierten täglichen Datenimport und 
Z39.50-Download werden Daten aus dem SWB-Verbund 
nach Koha übernommen.

Koordination mit Drittanbietern
Das BSZ koordiniert den Anschluss von Peripheriegerä-
ten mit Drittanbietern (RFID Reader, Selbstverbucher).

Schulungen und Dokumentation
Schulungen können in der Bibliothek vor Ort, in den 
Schulungsräumen des BSZ, sowie online in Form von 
Webinaren durchgeführt werden. 
Für die Bibliothek erstellt das BSZ Schulungsunterlagen, 
Handbücher und Kurzanleitungen.

Support
Bei Fragen, Problemen und Wünschen steht das BSZ 
als direkter Ansprechpartner zur Verfügung. Das BSZ 
arbeitet innerhalb der Community mit an der Behebung 
von Fehlern und Weiterentwicklung von Koha.



Ihre Ansprechpartnerin zu 
Koha am BSZ

Koordination 
Katrin Fischer 
Tel: 07531 / 88 4934 
katrin.fischer@bsz-bw.de

Team Bibliothekssysteme im BSZ
L-team@bsz-bw.de

Weitere Informationen	finden	Sie	unter
http://www.bsz-bw.de/bibliothekssysteme/koha.html

Leiterin Ltd. Bibl. Dir. Dr. Marion Mallmann-Biehler
Stellvertreter Dipl. Math. Volker Conradt

Bibliothekssystem
Koha   

Bibliotheksservice-Zentrum 
Baden-Württemberg

www.bsz-bw.de

Bibliotheksservice-Zentrum
Baden-Württemberg (BSZ)

Das Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg 
(BSZ) ist eine Einrichtung des Landes Baden-Württem-
berg und gliedert sich in drei Bereiche:
•	 SWB-Verbundsystem: 
Betrieb der Verbunddatenbank des Südwestdeutschen 
Bibliotheksverbunds (SWB) zur Katalogisierung, Litera-
turrecherche und Fernleihe.
•	 Bibliothekssysteme: 
Betreuung von Bibliothekssystemen für Ausleihe, Nut-
zerkonten, Erwerbung etc. für über fünfzig Hochschulen.
•	 Museen, Archive und Repositorien (MARE): 
Dokumentations- und Präsentationswerkzeuge für Archi-
ve und Museen; BAM- und weitere Portale zur Internet-
recherche, Institutionelle und fachliche Repositorien, 
digitale Langzeitarchivierung und E-Mail-Auskunft. . 
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